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PERSPEKTIVEN 

Zentrum für Suchtl<ranl<e 
im Otto-Wagner-Spital 

AUS VORMALS ZWEI ABTEILUNGEN - eine für Alkohol- und eine für Drogenkranke - entstand im Dezember 2012 im Otto
Wagner-Spital das Zentrum für Suchtkranke. 

Primar Dr. Shird-Dieter Schindler, 

Abteilungsleiter Zentrum für Suchtkranke im 

Sozialmedizinischen Zentrum Baumgartner Höhe, 

Otto-Wagner-Spital 

D

ie Abteilung hat den Auftrag, jene 


PatientInnen zu behandeln, die 


aufgrund des Schweregrades ihrer 


Suchterkrankung und ihrer Begleiterkrankun


gen einer Behandlung in einem voll ausgestat


teten Krankenhaus bedürfen und bietet nun Be


handlungen für Alkohol- und Drogenkranke an. 


Das Zentrum für Suchtkranke setzt sich aus 

einer Ambulanz (auf Pavillon \Xf), zwei Stationen 

mit je 20 Betten sowie einer Tagesklinik zu

sammen. Die stationäre Behandlung in Akut

phasen erfolgt auf der Akutstation Pav. 7, die 

stationäre \Xfeiterbehandlung auf der Subakut

station Pav. 26. 

Behandlungsschwerpunkte sind Krisen

interventionen, Entzugsbehandlungen, Stabi

lisierungen sowie die Behandlungen der 

psychiatrischen und körperlichen Begleit 

erkrankungen. 

Die langfristige Behandlungsplanung er

folgt in Zusammenarbeit mit CONTACT 

und dem Sucht- und Drogenhilfenetzwerk 

(SDHN) . • 

Weitere Infos unter: 

www.wienkav.a tl kav/ ows 

www.wienkav.atlkav

